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6. Spieltag, Sonntag, 21.09.2014 - Anstoss: 15.00 Uhr

 

heute ist Victoria Clarholz bei uns zu Gast am Osttor. Die Ostwestfalen haben nach fünf 
Spieltagen 6 Punkte auf dem Konto, wobei ein Sieg in Nottuln, eine Niederlage gegen 
Preußen Münster II und drei Unentschieden zu Buche stehen. Die Tordifferenz beträgt derzeit 4:5 Tore. Seit ich 
als Trainer beim TuS Hiltrup bin, haben wir gegen die Mannschaft von Trainer Frank Scharpenberg immer 
"enge" Spiele gesehen. In der letzten Saison haben wir zu Hause ein 3:3 erzielt und auswärts 2:1 verloren. Ich 
denke, dass es heute mal wieder Zeit wird einen Dreier gegen die Victoria zu erzielen, was gegen die kompakt 
stehende Defensive des Gastes nicht einfach wird.
Dennoch sollten wir den Schwung aus der vergangenen Woche mit ins heutige Heimspiel nehmen. Denn beim 
Auswärtsspiel in Maaslingen konnte mein Team nach anfänglichen Schwierigkeiten durchaus überzeugen und 
siegte auch in der Höhe verdient mit 4:1.
Nachdem unsere Erste die letzten beiden Meisterschaftsspiele gewinnen konnte, brennen natürlich alle 
Spieler und Funktionäre darauf diese Serie auszubauen. Dabei setzen wir heute wieder auf die Unterstützung 
der TuS-Fangemeinde...

Hallo Fußballfreunde,

Eu r  M a r t i n  Ka s t n e re

Rückblick auf die Saison 2013/14: Im Hinspiel zuhause in der Glasurit-Arena 3:1 geführt - dann 
aber beim Schlusspfiff 3:3, die Führung verschenkt! Unsere Mienen waren versteinert! Als 
Gast im Rückspiel am 16.03.2014 schenken wir dem Tabellenletzten den ersten Saisonsieg - 
der TuS Hiltrup lieferte die ersten Punkte für Clarholz! 
Heute hat unser Gast bereits 6 Punkte - dabei soll es auch bleiben!!!

TuS Hiltrup
Tor:  Romain Böcker (1),  Lukas Toboll (23)
Abwehr: Frederic Böhmer (4), Marvin Deckert (13), 
Dennis Hoeveler (18), Marcel Lopez-Wismer (27)
Christoph Lübke (3),  Artur Scherer (25), Rainer Welke (26), 
Daniel Ziegner (5)
Mittelfeld: Tim Bothen (15), Diogo Castro (7), Michael Fromme (10),
Kai Kleine-Wilke (6), Jan Kniesel (11), Aljoscha Kottenstede (17),
Sinan Krieger (31), Masen Mahmoud (22), Robin Paton (8), 
Eric Rottstege (16), Björn Schunke (21)
Sturm: Gunvald Herdin (30), Guglielmo Maddente (19),
Robin Wellermann (24)
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Volmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Med. Abteilung:  Dr. Carsten Adam, Florian Plock
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

Victoria Clarholz
Tor: Julian Pohlmann (1), Gereon Wessel (21), 
Sebastian Wieneke (23)
Abwehr: Ugur Gözsüz (4), Jan Grunwald (15),
Stefan Kretschmer (2), Lars Remmert (6), Michael Topp (5),
Manuel Reuter (3), Marcel von Domaros (22)
Mittelfeld: Alexander Deitert (19), Engin Günej (13),
Turgay Dundar (20), Dennis Fischer (12), 
Marcel Kintrup (14), Cendrim Jashari (8),
Stefan Nienaber (27), Simon Strathoff (9),
Martin Wellmeyer (10)
Angriff: Timo Biegel (11), Andreas Dreichel (17),
Marc Rustige (18), Christopher Hankemeier (7), 
Tim Unal (29)
Trainer: Frank Scharpenberg
Co-Trainer: Tobias Feldmann, Lars Remmert, Manuel Grimm
TW-Trainer: Frank Topmöller
Obmann: Bernhard Uphus
Physiotherapeutin: Corinna Everszumrode
Pressesprecher: Marc Borgmann

Tim Zahnhausen
Inan Bulut

Andre Wiegola
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präsentiert die aktuelle Tabelle

Die Ergebnisse des 5. Spieltages

Am 6. Spieltag, 21.09.2014, treffen aufeinander:

Hiltrup dominiert nach Belieben
Der TuS beisst sich oben fest: 4:1-Sieg in Maaslingen

Erfolgreich warf der TuS Hiltrup am 5. Spieltag wieder seine 
Tormaschine an – und hätte den 4:1 (2:0)-Sieg bei RW 
Maaslingen dennoch sogar wesentlich deutlicher ausfallen 
lassen können.
„Unser Erfolg war hochverdient“, sagte Trainer Martin Kastner. 
„Schlecht war der Gegner nicht, anfangs war alles völlig offen. 
Wir haben aber die ersten beiden Chancen genutzt – und nach 
dem Doppelschlag waren die anderen weg.“ Zunächst 
vollendete Guglielmo Maddente ein Zusammenspiel von 
Michael Fromme und Diogo Castro ins leere Tor (31.), dann 
verwertete er einen Flugball von Robin Paton nach eleganter 
Brustannahme zum 2:0 (36.).
Einbahnstraßenfußball
Nach dem Wechsel ging es nur noch in eine Richtung. „Wir 
haben passend den dritten Treffer nachgelegt“, sagte Kastner. 
Fromme schlenzte das Leder nach einer kurzen Ecke ins 
Gehäuse (52.). 

Der Torschütze und Maddente leiteten schließlich auch das 4:0 
durch Aljoscha Kottenstede ein (68.). „Nach der Pause hatten wir 
noch unglaublich viele weitere gefährliche Situationen“, betonte 
der TuS-Coach. Fromme, Paton, Kottenstede, Maddente, Eric 
Rottstegge, Björn Schunke – sie alle hatten Pech im Abschluss 
oder spielten Überzahl-Szenen nicht richtig aus. Stattdessen 
gelang dem Gastgeber das Ehrentor durch einen abgefälschten 
Schuss von Robert Kleine (80.). „Aus heiterem Himmel“, wie 
Kastner befand, ehe er und sein Team sich auf die lange, aber 
lustige Rückreise machten.
TuS: Toboll - Hoeveler, Ziegner, Lopez Wismer, Lübke - Paton, 
Kleine-Wilke (69. Rottstegge), Kottenstede (76. Kniesel), 
Maddente, Castro (69. Schunke) - Fromme
Tore: 0:1 Maddente (31.), 0:2 Maddente (36.), 0:3 Fromme 
(52.), 0:4 Kottenstede (68.), 1:4 Kleine (80.)   
                                                                (Quelle: MZ Münster)

Aljoscha Kottenstede (r.) traf gegen Maaslingen zum 4:0. (Foto: Lübbers)
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Recht so!
Nein, ich lache mir nicht schaden-
froh ins Fäustchen, aber dennoch 
freue ich mich sehr über das Urteil der Verbands-
spruchkammer bezüglich des Vereinswechsels 
unseres bisherigen Spielers Gunnar Weber. 
Er hatte uns im Februar zugesagt und vertraglich 
mit uns vereinbart, auch im Spieljahr 2014/2015 für 
unseren Verein zu spielen. Im Juni fühlte er sich 
hierzu nicht mehr verpflichtet, meldete sich bei uns 
ab und schloss sich RW Ahlen an. Alle Gespräche 
und Vorhaltungen, ihn  zur Rückkehr zu uns zu be-
wegen, schlugen fehl, Gunnar reagierte darauf 
nicht. Und sein neuer Verein bestärkte ihn offen-
sichtlich darin. 
Gunnar Weber, so wurde argumentiert, habe sich 
bei uns als Amateurspieler verpflichtet, bei RW 
Ahlen sei er aber Vertragsspieler geworden. Ein 
solcher Statuswechsel sei durch die Satzungen 
des FLVW geschützt. Außerdem nehme ein Spieler 
damit seine Rechte aus Artikel 12 des Grund-
gesetzes wahr. Schon allein deshalb könne er nicht 
des unsportlichen Verhaltens geziehen werden.
Dem konnte das Sportgericht nicht folgen. Sie 
verurteilte Gunnar wegen unsportlichen Verhal-
tens beim Vereinswechsel und belegte ihn mit 
Sperr- und Geldstrafe.
Und das freut mich sehr. Es freut mich nicht, weil 
Gunnar bestraft wurde. Er tut mir sogar noch leid, 
weil er möglicherweise von Sportfreunden seines 
neuen Vereins falsch beraten wurde. Das Urteil 
freut mich deswegen sehr, weil die Verbands-
spruchkammer damit deutlich machte, dass ein 
Verhalten, wie es Gunnar sich erlaubte, nicht hin-
genommen werden kann, dass ferner sportlich 
anständiges Verhalten von jedem Spieler verlangt 
werden muss, egal, welchen Spielerstatus er inne-
hat.
Und so stützt das Urteil die unterklassigen Vereine. 
Und das muss auch so sein.  
                                                           Epi Bördemann

Achtelfinale Kreispokal:
Hiltrup zittert sich in Runde drei 

BW Aasee - TuS Hiltrup 1:3 
Westfalenligist TuS Hiltrup zitterte sich am vergangenem 
Dienstag, 16.09., in die dritte Pokalrunde. Beim 3:1-Sieg 
beim A-Ligisten BW Aasee musste Hiltrup nicht nur in die 
Verlängerung, sondern zuvor bis zur sechsten Minute der 
Nachspielzeit warten, ehe Daniel Ziegner die frühe 1:0-
Führung der Platzherren durch Enno Stemmerich (22.) 
egalisierte – und die Favoriten in die Überstunde rettete. 
Robin Wellermann (118.) und Rainer Welke (120.) konnten 
sehr spät noch das Elfmeterschießen verhindern.
                       

                                                          (Quelle: WN Münster)

...unser nächstes Gastspiel ist am nächsten Sonntag, 
28.09., bei der Eintracht in Coesfeld, dem Aufsteiger 

der letzten Saison, jetzt aber “Rote Laterne”. 
Für unsre Fans mit  Navi, hier die genaue Adresse:

Reiningstr. 12, 48653 Coesfeld.
Wir freuen uns auf eure Anfeuerung!!!!!

TuS Hiltrup – Victoria Clarholz
Die Befreiung des TuS ist geglückt: Mit zwei durchaus 
überzeugenden Siegen haben die Mannen von Martin 
Kastner die vorherigen Niederlagen vergessen gemacht und 
sich wieder in den angestrebten Zielbereich (Top 5) 
katapultiert. Acht Tore wurden in den vergangenen beiden 
Spielen erzielt – doch nun wartet eine Abwehr aus Massiv-
holz: Trotz Platz 11 hat der Gegner aus Clarholz erst fünf 
Gegentreffer bekommen, davon gleich drei gegen das 
Topteam der SCP-Reserve. Kann der starke Hiltruper Sturm 
um Michael Fromme diese Nuss knacken?
Heimspiel-Tipp: Ja, denn die Chancenverwertung 
stimmt. 3:1.



Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste

Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!
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TuS Hiltrup 3 - KL C2

TuS Hiltrup 2 - KL B2

TuS Hiltrup 4 - KL D2

TuS Hiltrup Da - KLA MS/WAF

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. BSV Ostbevern 6 4 - 1 - 1 19:5 13
2. Borussia Münster 2 5 4 - 0 - 1 13:7 12
3. GW Westkirchen 5 3 - 2 - 0 20:8 11
4. BW Beelen 5 3 - 1 - 1 10:5 10
5. FC Greffen 5 2 - 3 - 0 10:5 9
6. VfL Wolbeck 4 3 - 0 - 1 15:11 9
7. SC Münster 08/2 5 3 - 0 - 2 15:14 9
8. SV Drensteinfurt 2 5 2 - 2 - 1 16:6 8
9. SV Ems Westbevern 5 2 - 2 - 1 13:7 8
10. TuS Hiltrup 2 5 2 - 2 - 1 12:6 8
11. GW Amelsbüren 5 2 - 0 - 3 14:11 6
12. SC Everswinkel 4 2 - 0 - 2 5:8 6
13. Saxonia Münster 5 2 - 0 - 3 9:16 6
14. Warendorfer SU 2 4 1 - 1 - 2 8:7 4
15. DJK SV Mauritz 2 6 1 - 0 - 5 5:25 3
16. SC Müssingen 4 0 - 2 - 2 4:15 2
17. SV Rinkerode 2 5 0 - 0 - 5 6:19 0
18. RW Milte 5 0 - 0 - 5 6:25 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Füchtorf 2 3 2 - 1 - 0 7:3 7
2. TuS Freckenhorst 2 2 2 - 0 - 0 14:3 6
3. RW Alverskirchen 2 2 - 0 - 0 12:3 6
4. TuS Hiltrup 3 3 2 - 0 - 1 9:3 6
5. VfL Wolbeck 2 2 2 - 0 - 0 6:2 6
6. TSV Handorf 2 2 2 - 0 - 0 4:2 6
7. SV Mauritz 3 3 1 - 1 - 1 10:6 4
8. SC Gremmendorf 2 1 - 0 - 1 7:3 3
9. SG Sendenhorst 2 3 1 - 0 - 2 7:8 3
10. VfL Sassenberg 2 3 1 - 0 - 2 7:8 3
11. GW Amelsbüren 2 3 1 - 0 - 2 5:8 3
12. TSV 95 Ostenfelde 3 1 - 0 - 2 6:13 3
13. GW Westkirchen 2 1 0 - 0 - 1 0:5 0
14. Warendorfer SU 3 3 0 - 0 - 3 2:14 0
15. SC Greven 09/3 3 0 - 0 - 3 3:18 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Centro Espanol Hiltrup 3 3 - 0 - 0 8:3 9
2. Jug. Klub Mladost 3 2 - 1 - 0 13:1 7
3. Saxonia Münster 2 2 2 - 0 - 0 12:7 6
4. BW Greven 3 3 2 - 0 - 1 9:8 6
5. SV Mauritz 4 3 2 - 0 - 1 6:6 6
6. 1. FC Gievenbeck 3 2 1 - 1 - 0 3:2 4
7. TuS Hiltrup 4 3 1 - 1 - 1 2:2 4
8. SG DJK Dyckburg 3 1 - 1 - 1 2:4 4
9. BW Aasee 3 3 1 - 0 - 2 6:5 3
10. Kickers Münster 3 1 - 0 - 2 3:4 3
11. Eintr. Münster 3 3 1 - 0 - 2 5:12 3
12. Portu Münster 1 0 - 0 - 1 0:1 0
13. Ems Westbevern 3 3 0 - 0 - 3 7:13 0
14. GW Amelsbüren 3 3 0 - 0 - 3 3:11 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Saxonia Münster 5 4 - 1 - 0 16:3 13
2. DJK SV Mauritz 5 4 - 0 - 1 22:4 12
3. W. Mecklenbeck 2 4 4 - 0 - 0 18:3 12
4. BW Aasee 5 4 - 0 - 1 13:4 12
5. Borussia Münster 4 3 - 1 - 0 21:4 10
6. TuS Hiltrup 5 2 - 2 - 1 10:3 8
7. BW Greven 5 2 - 1 - 2 7:8 7
8. Ems Westbevern 5 2 - 0 - 3 5:13 6
9. SC Gremmendorf 2 5 1 - 2 - 2 13:14 5
10. ESV Münster 3 1 - 1 - 1 12:10 4
11. 1. FC Gievenbeck 2 5 1 - 1 - 3 2:8 4
12. Conc. Albachten 5 1 - 1 - 3 3:17 4
13. VfL Senden 2 5 1 - 1 - 3 5:21 4
14. Westf. Kinderhaus 3 1 - 0 - 2 4:9 3
15. SW Havixbeck 4 1 - 0 - 3 6:14 3
16. SC Münster 08 5 0 - 2 - 3 5:13 2
17. GS Hohenholte 5 0 - 1 - 4 7:21 1

Die nächsten Begegnungen:
Sonntag, 28.09.2014
15 h: TuS Hiltrup 2 - BSV Ostbevern
13 h: TuS Hiltrup 3 - RW Alverskirchen
15 h: SG DJK Dyckburg - TuS Hiltrup 4
13 h: TuS Hiltrup Damen - Bor. Münster
Mittwoch, 01.10.2014
20 h: Warendorfer SU 2 - TuS Hiltrup 2

Resultate der letzten Spiele:
TuS Hiltrup 2 - DJK Mauritz 2.........4:0
TuS Hiltrup 3 - SC Gremmendor ...2:0
FC Gievenbeck 3 - TuS Hiltrup 4 ...1:1
TuS Hiltrup Da - SC Münster 08.....3:1

(16.09.14) TuS Hiltrup II bastelt weiter Yousef Zada droht an seiner Serie: Das Team von Trainer mehrwöchige PauseSven Kleine-Wilke gewann am Sonn-
Nach gut einer Stunde war Kruse erneut tag 4:0 (1:0) gegen die Reserve des SV 
zur Stelle. Die Mauritzer wehrten einen Mauritz und blieb damit im vierten 
TuS-Eckball zu kurz ab, Kruse kam an die Spiel hintereinander ungeschlagen. 
Kugel und traf zum 2:0 (65.). In der Überragender Mann bei den Gast-
Schlussphase trafen noch Schuheib gebern war Tristan Kruse mit drei 
Yousef Zada, der sich in dieser Szene die Toren.
Schulter auskugelte und mehrere Wo-Die Mauritzer setzen derweil ihren Ab- chen auszufallen droht (85.), und Kruse wärtstrend fort. "In der ersten Halbzeit zum Dritten (89.).haben wir eigentlich ganz gut dagegen 
TuS-Trainer Sven Kleine-Wilke zeigte gehalten", sagte Trainer Berry Atalan. 
sich zufrieden mit dem Auftritt seiner Allerdings fehlte es den Gästen ohne 
Mannschaft, bedauerte aber die Ver-Spielmacher Farok Atalan an Ideen im 
letzung Yousef Zadas. "Er hat sich die Aufbauspiel.
Schulter nicht zum ersten Mal ausge-Die Gastgeber gingen in der 39. Minute kugelt, es kann sein, dass er jetzt operiert durch einen strittigen Strafstoß in werden muss. Das ist ein Wermuts-Führung. Berry Atalan schirmte den Ball tropfen, weil er gerade gut drauf war."im eigenen Sechzehner gegen Patryk Tore: 1:0 Kruse (39./FE), 2:0 Kruse (65.), Niemyt ab, als plötzlich der Pfiff ertönte. 
3:0 Yousef Zada (85.), 4:0 Kruse (89.) Den Elfer verwandelte Kruse sicher. "Da 

liegst du plötzlich 0:1 hinten und weißt gar 
nicht warum", so Atalan.

Kruse schnürt Dreierpack gegen Mauritz
TuS Hiltrup II - SV Mauritz II     4:0 (1:0)
(Quelle: Heimspiel online, Robert Wojtasik)
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Seit einigen Wochen irren Fragen durch den Kreis, wie 
die fünfte gelbe Karte zu bewerten ist und welche Kon-
sequenzen es genau nach sich zieht. Zugegeben, diese 
Regelung hätte man einfacher verfassen können. Nun 
stellen wir uns aber der Herausforderung und nennen 
einige Richtlinien und Beispiele, wie die fünfte gelbe 
Karte.
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen 
Ihre Staffelleiter gerne zur Verfügung!
Wettbewerbsbezogenheit: Nur die Gelben Karten 
werden gezählt und nach der 5. geahndet, die ein Spieler in 
einem Meisterschaftsspiel desselben Wettbewerbs erhalten Empfehlung: Mit der Wertung der Gelben Karten ist es hat. Zum Beispiel in einem Spiel der Kreisliga A oder in einem jetzt noch wichtiger geworden, als es bisher schon war, dass Spiel der Bezirksliga. Gelbe Karten aus einem Freund- der Mannschaftsverantwortliche Kenntnis nimmt von den schaftsspiel oder einem Pokalspiel werden nicht mitgezählt, Eintragungen im Spielbericht. Denn leicht kann es zu einer auch nicht die Gelben Karten, die Spieler in einem Meister- Verwechslung der Namen kommen. Nicht nur bei den schaftsspiel einer unteren oder höheren Mannschaft er- Spieler-Einwechslungen, auch bei der Eintragung von halten haben. Dort werden die Gelben Karten separat ge- persönlichen Strafen (Karten).zählt und entsprechend bewertet.

Hier ist der genaue Wortlaut aus den Durchführungs-Sperre: Nach der 5. Gelben Karte ist der betreffende bestimmungen des Verbands-Fußballausschusses Spieler für das nächste Meisterschaftsspiel in dieser Spiel- 2014/2015:klasse automatisch gesperrt. Primär gilt also das nächste 
Ein Spieler/in einer Mannschaft einer jeweiligen Spielklasse, Spiel als Ablauf der Sperre; nicht, wie bei anderen Sperren, 
den der Schiedsrichter in fünf Pflichtspielen (ausgenommen eine maximale Dauer von einer, zwei oder vier Wochen. Das 
Pokalspiele) durch Vorweisen der Gelben Karte verwarnt hat diesen Extremfall zur Folge, der den Sachverhalt ver-
hat, ist für das nächstfolgende Punktespiel in der jeweiligen deutlicht: Wenn ein Spieler im letzten Meisterschaftsspiel im 
Spielklasse automatisch gesperrt, das dem Spiel folgt, in Dezember die 5. Gelbe Karte bekommen hat, ist er für das 
dem die fünfte Verwarnung verhängt worden ist. Bis zum erste Meisterschaftsspiel, das nach Ende der Winterpause 
Ablauf der automatischen Sperre ist er auch für das jeweils stattfindet, noch gesperrt.
nächstfolgende Punktespiel jeder anderen Mannschaft sei-Bis zum Ablauf der automatischen Sperre (Schlusspfiff des nes Vereins/Tochtergesellschaft in einer unteren Spielklasse nächsten Meisterschaftsspiels) ist der Spieler auch für jede gesperrt, längstens jedoch bis zum Ablauf von zehn Tagen. andere Mannschaft seines Vereins in einer unteren Spiel- Eine Übertragung auf das neue Spieljahr bzw. bei einem klasse gesperrt, längstens jedoch bis zum Ablauf von zehn Vereinswechsel während des Spieljahres ist ausge-Tagen. Die fünftägige Wartezeit beim Wechsel aus einer schlossen. Die nächste ab dem Vergehen nach einer höheren in eine untere Mannschaft beginnt erst nach Ende verwirkten Sperre gezeigte Verwarnung zählt wiederum als der automatischen Sperre. Für den Einsatz in einer höheren erste Verwarnung im Sinne dieses Absatzes. Im Falle eines Mannschaft ist ein Spieler nach Erhalt der 5. Gelben Karte Feldverweises, auch eines Feldverweises nach zwei nicht gesperrt. Beispiel: Ein Spieler hat in einer Mannschaft Verwarnungen (Gelb/Rot), gilt eine im selben Spiel aus-der Kreisliga B zum 5. Mal die Gelbe Karte bekommen. gesprochene Verwarnung als verbraucht und wird nicht Trotzdem darf er unmittelbar danach in der Bezirksliga- registriert. Auf die übrigen bis dahin verhängten Verwar-mannschaft seines Vereins mitwirken. nungen bleibt der Feldverweis ohne Bedeutung.

 Im Gegensatz zur Sperre nach einer Gelb-Roten oder einer  25.08.2014 von: Norbert Krevert
Roten Karte beeinflusst die Ansetzung eines DFB-Pokal-
spiels die Sperrdauer nach der 5. Gelben Karte nicht.
Feldverweis: Wenn ein Spieler die Rote oder die Gelb-
Rote Karte bekommen hat, erlischt eine eventuell im selben 
Spiel vorher erhaltene Gelbe Karte. In früheren Spielen der-
selben Saison erhaltene Gelbe Karten jedoch verbleiben auf 
dem Strafkonto.

Aufklärungen zum Wirrwarr um 5. Gelbe Karte



hier kicken die Stars von morgen !!!
Fußball im TuS ist Bewegung und Begegnung

...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -
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A1 (U19/1) - BL Staffel 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GW Nottuln 3 3 - 0 - 0 13:6 9
2. Warendorfer SU 3 3 - 0 - 0 10:6 9
3. TuS Hiltrup 3 2 - 1 - 0 10:2 7
4. SG Coesfeld 3 2 - 0 - 1 9:4 6
5. Ibbenbürener Spvg 3 2 - 0 - 1 7:5 6
6. Vorw. Wettringen 3 1 - 1 - 1 4:6 4
7. Westf. Kinderhaus 3 1 - 0 - 2 4:7 3
8. SuS Neuenkirchen 3 1 - 0 - 2 6:11 3
8. Westfalia Gemen 3 0 - 2 - 1 7:9 2

10. Borussia Münster 3 0 - 1 - 2 10:12 1
11. SC Greven 09 3 0 - 1 - 2 4:8 1
12. Eintracht Ahaus 3 0 - 0 - 3 3:11 0

B1 (U17/1) - BL Staffel 1
Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Borussia Emsdetten 3 3 - 0 - 0 10:3 9
2. Ibbenbürener SV 3 3 - 0 - 0 10:5 9
3. Warendorfer SU 3 2 - 1 - 0 7:1 7
4. SV Herbern 3 2 - 0 - 1 16:5 6
5. SpVgg Vreden 3 2 - 0 - 1 14:4 6
6. GW Nottuln 3 2 - 0 - 1 5:5 6
7. SG Borken 3 1 - 1 - 1 6:7 4
8. SC Greven 09 3 0 - 2 - 1 3:6 2
9. W. Mecklenbeck 3 0 - 1 - 2 5:12 1
10. TuS Hiltrup 3 0 - 1 - 2 3:10 1
11. SuS Neuenkirchen 3 0 - 0 - 3 2:12 0
12. SG Coesfeld 06 3 0 - 0 - 3 3:14 0

Greven 09 - TuS Hiltrup      0:2
“Das war kein schönes Spiel”, befand 
Hiltrups Trainer Omid Asadollahi nach 
dem Sieg in Greven. Der TuS tat sich 
anfangs sehr schwer gegen den tiefer-
stehenden Gegner und gewann erst 
durch den Treffer von Niklas Thewes 
(33.) die nötige Sicherheit. Julian Vogt 
erhöhte zwar kurz vor Schluss auf 2:0, 
Asadollahi aber wusste, dass “das Po-
tenzial noch nicht ausgeschöpft wur-
de.” Bitter für den TuS: Koczubik konn-
te mit gebrochener Hand nur eine Halb-
zeit spielen und fällt gemeinsam mit 
den bereits vorher verletzten vier Ak-
teuren aus der nominellen Startelf bis 
auf weiteres aus.              (Quelle: WN)

TuS Hiltrup - Greven 09      2:2
Das Lazarett des TuS lichtet sich all-
mählich, die Folge war der erste Punkt 
in der noch jungen Saison. Von insge-
samt acht Verletzten griffen nun zwei 
Spieler gegen Greven erstmals ein und 
sorgten für einen Schritt nach vorne. 
“Wir wussten ja, dass es keine Quali-
tätsfrage ist, sondern wegen der Aus-
fälle eher ein temporäres Problem”, er-
klärte TuS-Trainer Max Stahm hinsicht-
lich der zwei Niederlagen zuvor. Die frü-
he Führung durch Klatthaar vertändelte 
Hiltrup bis zur Pause, kam im zweiten 
Durchgang dank Gerrit  Friedrich aber 
zum verdienten Ausgleich (55.). 
                (Quelle: WN, Jari Sprenger)

In einer spannenden und kampf- gleich in der 30. Minute ließen sich die 
betonten Partie bezwang die C1 des Spieler nicht beeinflußen und erzielten 
TuS im Kreispokal den Tabellen- in der 32. Minute durch den an diesen 
fünften der Bezirksliga die Waren- Tag überragenden Stürmer Sascha 
dorfer SU mit 4:2. Grabovskij die 2:1 Führung. 
Es dauerte eine Weile bis sich die Spie- Auch in der 2. Halbzeit blieb es bei dem 
ler der C1 auf die körperbetonte Spiel- spannenden kampfbetonten Spiel, in 
weise der Warendorfer SU eingestellt dem erneut Sascha in der 52. Minute 
hatte. das 3:1 und nach dem Anschlusstreffer 

auch in der Nachspielzeit bei einem Durch die Führung in der 7. Minute Konter den Endstand zum 4:2 erzielte. durch Marcel Lolay kam etwas mehr  Ruhe und Ordnung in das Spiel der C1.                                     (hf, 17.09.2014)
Auch durch den zwischenzeitigen Aus-

C1 des TuS Hiltrup erreicht das Viertelfinale 
C-Junioren einen Schritt weiter - A1 unterlag Münster 08 2:3

U17-Mädchen: Qualifikationsspiel 
im Kreispokal 2:5 gewonnen !!!!

In dieser Saison spielen unsere B- dieser neuen Formierung. Das Ergeb-
Mädels in einer JSG mit den Mädels nis kann sich sehen lassen, ohne Vor-
aus DJK GW Amelsbüren. Da in die- bereitungsspiel gewannen unsere Mä-
sem Fußballjahr auch JSG an der dels 2:5 (0:2) und stehen jetzt in der 
Kreispokalrunde teilnehmen dürfen, ersten KO-Runde des Kreispokals. 
hatten wir ziemlich kurzfristig unser Dort warten schon die Mädels von 
erstes Spiel in der Qualifikation für Wacker Mecklenbeck auf uns.
den Kreispokal in Borussia Münster.                      (hda / ab, 25.08.2014)Unsere JSG TuS Hiltrup/GW Amels-
büren bestritt ihr aller erstes Spiel in 

Nach einem schweren und nicht opti- Trotz des zwischenzeitlichen Rück-
malen Saisonstart gegen den SC standes Mitte der zweiten Halbzeit, hat 
Gremmendorf stand am Samstag, sich die Mannschaft nie aufgegeben, 
13.09., unser erstes Auswärtsspiel bei das Spiel noch gedreht und verdienter-
BW Greven an. maßen gewonnen. 

Auf diese Leistung lässt sich aufbauen Aufgrund einiger verlegungsbedingter und so hoffen wir am kommenden Ausfälle zum letzten Spiel, musste Samstag auf die nächsten 3 Punkte, einiges umgebaut werden, was die wenn es in Amelsbüren gegen die Mannschaft aber keineswegs beein- Spielgemeinschaft Drensteinfurt/Al-trächtige. bersloh geht.In einem sehr körperbetonten Spiel, Tore: 0:1 Merle Jentsch, 1:1, 2:1, 2:2 konnten wir  durch großen Kampfgeist Nina Paul, 2:3 Katharina Rohdeund viel Laufbereitschaft die ersten 3  

                          (Hda / ab, 16.09.2014)Punkte der Saison einfahren. 

U17 Mädels: Erstes Auswärtsspiel gewonnen
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Hi t upl rWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....

Der “Goldene Oktober” steht vor der Tür. Auch im 10. Monat starten viele TuS’ler in ein neues 
Lebensjahr, einige sogar in ein neues Jahrzehnt.
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern von ganzem Herzen alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch recht viele schöne Jahre im Kreise ihren Familien 
sowie unserer “TuS-Familie”. 

Obatzen mit roten Zwiebel und Salzbrezel
Schweinebraten und Schweinshaxen in 

Dunkelbiersauce
warmer Leberkäse mit süßem und scharfem Senf
Röstkartoffeln oder Sahnepüree und Blaukraut 

Bayerische Creme auf Erdbeermark
     Preis 
     Pro Person

Genießen Sie unser
Bayrisches Buffet

Weitere Angebote finden Sie im Internet
unter www.partyservice-zurmuehlen.de

Mobil: 0157 / 74 25 27 34

Das gemütliche Vereinslokal am Sportplatz in Hiltrup-Ost
bietet die geeigneten Räume für Ihre privaten Feiern.

Egal zu welchem Anlass –
für alle haben wir das richtige Flair.

Erwarten Sie viele Gäste? Kein Problem:
Bis zu 100 Personen finden bei uns Platz.

Parkplätze befinden sich ausreichend direkt am Eingang.
Falls Sie noch Fragen zu unseren Veranstaltungen haben

oder demnächst eine Festlichkeit ansteht,
so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Oder kommen Sie einfach vorbei……..
Unsere Öffnungszeiten sind:

Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 16:00h

 Samstag und Sonntag ab 10:00h

Nähere Infos und Vermietung unter
02501-987997 (Clubhaus)

0151-15656322 (Jamaine Wetzel)
Mail: j.wetzel@getraenke-broeker.de

  

 

…natürlich im Clubhaus des 
Wo lässt sich gut feiern?

 2. Franz Peretzke (88)
Sebastian Althoff (12)
Frederic Böhmer (22)

3. Anton Fritz Grunwald (6)
Arne Theo Hendricks (7)
Herbert Mohr (65)

 4. Aiman Sounna (10)
 5. Nicolas Harksen (12)

Jan Vogt (9)
 6. Andre` Haselon (15)

Bjanrne Tiebel (8)
Dennis Höveler (29)

 8. Merlin Mayer (15)
 9. Michael Masluk (51)

Fabian Vistorin (19)
10. Karl Kleine-Wilke (69)

Youssef Idelkadi (8)

11. Margret Müller (68)
Henning Bahr (33)
Ursula Richter (74)

12. Nikolas Pohlmann (10)
Stella Frühling (15)

 13. Jan Reckers (11)
Rainer Petermann (62)

14. Jannis Finke (10)
15. Harald Boehm (45)
16. Marvin Neumann (12)

Jürgen Erbstößer (62)
Markus Welling (39)

17. Patrick Pohlschmidt (24)
18. Gunvald Herdin (33)

19. Fritz Hagemann (60)
Sven Herold (15)
Marcel Krüger (20)
Aylin Parsboga (16)
Bernhard Niemann (70)

20. Renè Putzke (33)
Jo Weibrecht (9)

21. Artur Scherer (20)
23. Wilfried Zimmermann (64)
24. Felix Averesch (6)

Alexander Streier (8)
25. Ole Leonard Hendricks (9)

Daniele Karnib (8)
Manfred Otte (60)

26. Baki Yavus Karabulut (8)
Ralf Luetkemeyer (44)

27. Niklas Mersmann (15)

28. Patric Bäcker (28)
Jochen Terlinde (70)
Luciam Dam (9)
Luzie Kros (7)
Franz Kros (7)

29. Christopher Pieper (20)
Rahel Schulte (15)
Lennet Benien (6)
Michael Jaroschenko (8)
Kai Klein (19)
Edgar Moeller (59)

30. Uwe Dahmen (76)
Ferdinand Winkelkötter (82)

31. Erik Jensen (11)
Lukas Kucharzewski (14)






